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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

 

Begründung 
Immobilien Basel-Stadt bewirtschaftet die Immobilien im Finanzvermögen 
gemäss Zweckbestimmung (Finanzhaushaltgesetz) zur Erzielung einer an-
gemessenen Rendite unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen, ökologi-
schen und gesellschaftlichen Nachhaltigkeit. Ziel der Nachhaltigkeit im Im-
mobilienmanagement des Kantons Basel-Stadt ist nicht die Maximierung 
eines der drei Aspekte, sondern die Optimierung eines jeden unter Berück-
sichtigung der anderen beiden. 
Bei Verkaufsgeschäften werden für die Betreuung der Interessenten externe 
Firmen beauftragt. Diese Mandate werden grundsätzlich mit dem Einla-
dungsverfahren ausgeschrieben. Der Verkauf der erwähnten Parzelle in Rie-
hen wird von Immobilien Basel-Stadt selbst getätigt resp. vom Regierungsrat 
des Kantons Basel-Stadt entschieden. Die Aufgabe von GRIBI in diesem 
Geschäft ist die Betreuung der zahlreichen Interessenten, vom ersten Kon-
takt bis zu Besichtigungen. Die Vergütung bei solchen Aufträgen erfolgt da-
bei nach Aufwand mit Kostendach und ist unabhängig von der Höhe und An-
zahl der eingegangenen Kaufofferten. 
Eine neutrale Ansprechstelle steht den Mieterinnen und Mietern mit der Mie-
terschlichtungsstelle bereits zur Verfügung. Der Regierungsrat sieht keine 
Notwendigkeit, eine eigene Ansprechstelle für einen einzelnen Eigentümer 
zu schaffen. 

 

                                                                                            


